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Physikertreffen der IAPS: die ICPS

Die IAPS (International
Association of Physics
Students) ist eine Orga­

nisation, die durch und für Stu­
dierende betrieben wird. Die
IAPS ist über die ganze Welt
durch verschiedene Gruppierun­
gen vertreten und auch die Ba­
sisgruppe Physik an der TU­
Graz ist Mitglied (sog. Local
Committee). Die wichtigsten
Be trebungen der IAPS ind:
a) Die Physikstudierenden
zu ermutigen, ihre Arbeit inter­
national zu vergleichen und Mei­
nungen dazu auszutauschen.
b) Das gegenseitige Ver­
ständni und Vertrauen der Phy-
ik Studierenden in der ganzen

Welt zu vertiefen.
Nähere Informationen erhält
man auf der Homepage die er
Organi ation:
http://www.nikhef.nl/pub/
iaps/

Die ICPS (International
Conference for Phy ic Student )
i t eine der Hauptaktivitäten der
IAPS. Einmal im Jahr wird eine

I'"

,;1_-

Konferenz abgehalten, auf der
die Physikstudierenden die Mög­
lichkeit haben, ihre wissenschaft­
liche Arbeit in Form eines Vor­
trages oder eines Posters zu prä­
sentieren. Aufgrund der Interna­
tionalität ist es selbstverständlich,
daß sowohl Vorträge als auch
Poster in englischer Sprache dar­
zubringen sind. Auch jegliche
andere Kommunikation läuft
größtenteils in dieser Sprache ab.
Neben den wissenschaftlichen
Ergüssen darf natürlich der ge­
sellschaftliche Aspekt nicht zu
kurz kommen (Welcome Party,
Führungen, Oper, National Par­
ty ...). In diesem Jahr fand die
ICPS in Wien statt.

ICPS'97 in Wien

Von 10.8.1997 bi
17.8.1997 fand die ICPS im Frei­
haus der TU-Wien statt. Es nah­
men ca. 260 Phy ik Studierende
aus 25 verschjedenen Ländern
teil. E wurden 35 Po ter prä en­
tiert und 76 Vorträge gehalten.
Die Themen reichten von

"Aquatic Mammals sleep" über
"The Physics ofFirewalking" bis
zu "Wormholes". Wer sich für die
Abstracts interessieI4 kann sich
das Postscriptfile von
http://www.tuwien.ac.at/
icps97/download/
runterladen. Am Abend des er­
sten Tages findet traditionsge­
mäß ein'e Welcome Party statt.
Dort kann man sich das erste mal
"beschnüffeln" und Kontakt auf­
nehmen. Der Höhepunkt der ge­
sellschaftlichen Darbietungen ist
die National Party. Dort soll/muß
sich jedes Land mit speziellen
I?arbietungen und/oder Erzeug­
nissen (z.B. Obstler, Wodka, Pa­
latschinken ...) präsentieren. Da­
bei kann man Trink- und Eßge­
wohnheiten andere Kulturen
kennenlernen. Natürlich schließt
man bei solchen Gelegenheiten
auch Freundschaften ,die natür­
lich immer von Vorteil sind, wenn
man eine Auslandsreise macht.

ICPS'98

Für die nächste Konferenz
hat sich Coimbra, Costa de Prata
beworben. Die ICPS'98 findet
vom 9.8.1998 bi 16.8.1998 in
Portugal statt. Wir würden uns
freuen, wenn nächstes Jahr die
TU-Graz durch mehr Studieren­
de vertreten wird und laden euch
daher ein ich für ein eventuelle
Mitfahren zu interessieren. Für
weitere Informationen teht die
Ba i gruppe Phy ik zur Verfü­
gung.

Kurt + HennaWJ,
(BaSisgruppe PhysiK)

"The CQflUCt poinU must be cIlrty. . .. Just ctldc It
up and down a few tim..~
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